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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- STV-Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2009/083 

öffentlich  

Datum 
25.06.2009 

Aktenzeichen 
III.2.1/51.15.01 

Federführend: 
Frau Heitmann 

 
Betreff 
 
Bereitstellung der Kosten für die Umsetzung von energetischen Sanierungen 
bei Einrichtungen der frühkindlichen Infrastruktur im Rahmen des 
Konjunkturprogramms II 
- Genehmigung einer außerplanmäßigen Ausgabe gemäß § 95 d GO - 
 
Beratungsfolge 
Gremium Datum Berichterstatter 

Sozialausschuss 09.07.2009  
Stadtverordnetenversammlung 13.07.2009 Frau Wilmer 

 
Finanzielle Auswirkungen : X JA  NEIN 
Mittel stehen zur Verfügung :  JA X NEIN 
Produktsachkonto : 36500/36505.0900028 
Gesamtausgaben : 525.000 €/ städt. Eigenanteil  =  131.300 € 
Folgekosten :  
Bemerkung: 

 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Für die zeitnahe Umsetzung der Investitionen mit dem Schwerpunkt „Einrichtung 

der frühkindlichen Infrastruktur“ aus dem Konjunkturprogramm II werden 345.000 € 
außerplanmäßig bei Produktsachkonto 36500.090028 „Kindertagesstätte Pionier-
weg/ energetische Maßnahmen nach dem Konjunkturprogramm II“ und weitere 
180.000 € bei Produktsachkonto 36505.0900028 „Kindertagesstätte Schäferweg/ 
energetische Maßnahme nach dem Konjunkturprogramm II gemäß § 95 d GO“ be-
reitgestellt, insgesamt somit zusätzlich 525.000 €. 

 
2. Die Mehrausgaben in Höhe von 525.000 € werden 2009 durch  
 
 ● Zuweisungen aus dem Konjunkturprogramm II (Bund) in Höhe von 393.750 € 

und 
 ● durch Minderausgaben (städt. Eigenanteil) in Höhe von 131.300 € bei dem 

Produktsachkonto 11155.5211010 „Zentrale Gebäudewirtschaft/ einmalige 
Unerhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen“ 

 
 gedeckt.  
 
Sachverhalt: 
Die Bundesregierung Deutschland unterstützt mit dem Gesetz zur Umsetzung von Zu-
kunftsinvestitionen der Kommunen und der Länder (Zukunftsinvestitionsgesetz – ZuInG) 
zur Abwehr einer Störung des gesamten wirtschaftlichen Gleichgewichts zusätzliche In-
vestitionen der Kommunen und der Länder. Die Mittel des Bundes wurden über die Länder 
an die Kreise weiter gegeben und jeweils kontingentiert. 
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Selten war ein Förderprogramm derart kurzfristig in der Umsetzung und ließ zu Beginn 
derartig viele Fragen offen. Das gesamte Programm beinhaltet verschiedene Gesetze, 
Vereinbarungen und Richtlinien. Zur besseren Lesbarkeit wird aber nur der bekannte Be-
griff „Konjunkturprogramm II“ genannt. 
Die Verwaltung hat dem Sozialausschuss unter anderem am 31.03.2009 mitgeteilt, dass 
sie aus dem Konjunkturprogramm II Mittel für die Kindertagesstätten Pionierweg und 
Schäferweg beantragt hat: 
— Kindertagesstätte Pionierweg: 
 Energetische Sanierung der Gebäudehülle 345.000 € 
— Kindertagesstätte Schäferweg: 
 Erneuerung der Fenster 180.000 € 
Beide Maßnahmen sollen in 2009 durchgeführt werden. Die Förderquote beträgt 75 %  = 
393.750 € (258.750 € für die Kindertagesstätte Pionierweg und 135.000 € für die Kinderta-
gesstätte Schäferweg). 
Für die beiden Maßnahmen hat die Stadt Ahrensburg noch Eigenanteile in Höhe von 
86.300 € für die Kindertagesstätte Pionierweg und 45.000 € für die Kindertagesstätte 
Schäferweg bereitzustellen. 
Für beide Maßnahmen stehen zurzeit keine Mittel im Haushalt 2009 zur Verfügung. 
Die Verwaltung schlägt vor, die Gesamtmittel in Höhe von 345.000 € außerplanmäßig bei 
Produktsachkonto 36500.0900028 „Kindertagesstätte Pionierweg/ energetische Maßnah-
men nach dem Konjunkturprogramm I“I und weitere 180.000 € außerplanmäßig bei Pro-
duktsachkonto 36505.0900028 „Kindertagesstätte Schäferweg/ energetische Maßnahmen 
nach dem Konjunkturprogramm II kurzfristig gemäß § 95 d GO“ bereitzustellen (insgesamt 
525.000 €), um das Konjunkturprogramm bereits in diesem Jahr wirksam auch in Ahrens-
burg zu starten.  
Der Eigenanteil in Höhe von 131.300 € kann durch Minderausgaben bei dem Produkt-
sachkonto 11155.5211010 „Zentrale Gebäudewirtschaft/ einmalige Unterhaltung der 
Grundstücke und bauliche Anlagen“ gedeckt werden. Bei diesem Produktsachkonto steht 
ein Haushaltsansatz von 490.000 € zur Verfügung, um einmalige Kosten der Bauunterhal-
tung an und in den Gebäuden Pavillon Rathausplatz 39 und insbesondere Rathaus (inkl. 
Holzhaus) durchzuführen. Für den Pavillon Rathausplatz 39 waren ursprünglich 125.000 € 
für den Abriss veranschlagt. Zwischenzeitlich zeichnet sich ab, dass er mit einem Minimal-
aufwand von rd. 5.000 € instand gesetzt und zunächst weiter genutzt werden soll. 
Verschoben werden kann ferner die Dachsanierung von veranschlagt 70.000 € für 2009. 
Es wird darauf hingewiesen, dass ein Ansatz von 169.000 € durch die haushaltswirtschaft-
liche Sperre vom 18.06.2009 gesperrt ist und somit durch die Maßnahmen des Konjunk-
turprogramms II eine Be- statt einer Entlastung des städtischen Haushalts eintritt. Da 2010 
jedoch noch keine deutliche Verbesserung der Haushaltslage erwartet wird und auch die 
Stadt Ahrensburg bestrebt ist, einen Anteil an der Erholung der Gesamtwirtschaft zu leis-
ten, sollten die Maßnahmen 2009 durchgeführt werden.  
 
Das Schreiben des Kreises Stormarn vom 04.06.2009 über das Konjunkturprogramm II 
(Prioritätenlisten für den Kreis Stormarn) ist dieser Vorlage als Anlage beigefügt. 
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______________________ 
Pepper 
Bürgermeisterin 
 
 
Anlage: 
Schreiben des Kreises Stormarn vom 04.06.2009 
 
 


